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Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren

Kooperationspartner des 

Wir haben dazu 
beige tragen

Machen Sie 2025 in 
Bonn-Bad Godesberg
mit BECKER zum Jahr 
für Ihre Hörgesundheit!

Grill- und Sommerfest 
des Bonner CI-Treffs
Samstag, 14. Juni

Wann: ab 14 Uhr;  Wo: Hubertinumshof 11
Wir erwarten rd. 300 Gäste zwischen 0-99 Jahre, www.ci-treff-bonn.de

Kosten-
frei:

Hörtest 
und Probe-

tragen

Wachtberger Frühlingslektüre

Foto: povfotografieFoto: povfotografieFoto: povfotografieFoto: povfotografieFoto: povfotografie
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Schulsanitätsdienst an der HDG-Schule
An der Hans-Dietrich-Genscher-Schule wird der Schulsanitätsdienst großgeschrieben

Gute Noten im Wahlpflichtunter-
richt sind nämlich nicht alles. Auch
der Wille, sich jeden Schultag in
jeder Pause für die Schulgemein-
schaft zu engagieren und die nicht
immer einfache Sanitätsaufgabe zu
übernehmen, muss vorhanden
sein. Das macht es nicht einfach,
geeignete Kandidaten zu finden.
Darüber hinaus sollten die ange-
henden Schulsanitäter keine Angst
vor teils blutigen Verletzungen mit
Hautabschürfungen oder Ähnli-
chem haben.
Generell sollten alle, die ein Ehren-
amt übernehmen, besonders aber
die Schulsanitäter, über ein hohes
Maß an Verantwortungs- und Pflicht-
bewusstsein sowie Team- und Kom-
munikationsfähigkeit verfügen. Auch
starke Belastbarkeit, Empathie und
Eigeninitiative sind von Vorteil. Ne-
ben dem Wahlpflichtunterricht wer-
den die ausgesuchten Schulsanitä-
ter weiter geschult und nehmen an
einem Vertiefungskurs bei den Mal-
tesern teil. In diesem Schuljahr sind
drei weitere Schülerinnen und Schü-
ler zu dem bestehenden Team dazu-
gekommen. Katharina, Yusra und
Julian, alle aus der 8. Klasse, haben
den Vorbereitungskurs gut abge-
schlossen und in persönlichen Ge-
sprächen überzeugen können. Sie
trauen sich zu, ihre erworbenen
Grundkenntnisse in der Ersten Hilfe
anzuwenden. Dazu zählen Wundver-
sorgung, stabile Seitenlage, Verhal-
ten bei Atemnot oder allergische Re-
aktionen.
Nicht zu vergessen, die vollstän-
dige Dokumentation und der Um-
gang mit dem anvertrauten Sani-

tätsmaterial, denn allein im letz-
ten Schuljahr haben die Schulsa-
nis circa 200 kleine und große
Aufgaben übernommen.
Zum Glück sind es häufig nur Klei-
nigkeiten, die nach kurzer Betreu-
ung erledigt sind. Aber es kommt
auch schon mal vor, dass ein Schüler
vom Krankenwagen abgeholt wer-
den muss und die Erziehungsberech-
tigten nicht erreichbar sind. Dann
muss der Schulsanitäter erst einmal
mitkommen, bis er im Krankenhaus
von den Eltern abgelöst wird. Die
Eltern der versorgten Schüler wer-
den bei Verletzungen in Kooperati-
on mit dem Schulsekretariat von den
Schulsanitätern zeitnah informiert.
Die Betreuungsaufgabe der Schul-
sanitäter entlastet die Lehrkräfte
deutlich. Darüber hinaus fördert der
Sanitätsdienst die Sozialkompeten-
zen und stärkt das Gemeinschafts-
gefühl innerhalb der Schulgemein-
schaft. Ein gut funktionierender Sa-
nitätsdienst kann bei Unfällen, Ver-
letzungen oder plötzlichen Erkran-
kungen vor schweren Folgen be-
wahren. Nicht zu unterschätzen ist
zudem die Tatsache, dass der Schul-
sanitätsdienst als erster Schritt in
eine spätere medizinische Ausbil-
dung betrachtet werden kann. Auch
Schulleiter Hendrik Heimbach und
dem gesamten Lehrerkollegium ist
der Schulsanitätsdienst wichtig und
für die Schulgemeinschaft unab-
dingbar geworden.
Es bleibt zu hoffen, dass sich für
die Zukunft genügend Nachfolger
für diese spannende und wichtige
Aufgabe finden werden.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)

Wachtberg-Berkum - Soeben hat
die dritte Schulstunde angefan-
gen. Klassenlehrer Volker Herr
möchte mit dem Unterricht be-
ginnen, während einige Schüler
noch hastig ihre Hefte und Bücher
auf die Pulte legen. Ein kurzes
Klopfen an der Klassentür und
Witold Bresler, der unter ande-
rem für den Schulsanitätsdienst
an der HDG-Schule zuständig ist,
kommt herein. Der Lehrer weiß
schon Bescheid - wenn Bresler
kommt, wird meistens einer sei-
ner Schüler aus dem Unterricht
geholt. Leise fragt er, was pas-
siert sei, und nickt zustimmend.
Lukas darf mitkommen und seine
Aufgabe als Schulsanitäter wahr-
nehmen. Im Sanitätsraum wartet
bereits Joelina aus der 9. Klasse.
Auch sie unterstützt den Schulsa-
nitätsdienst. Neben ihr befinden
sich zwei Schüler der fünften Jahr-

gangsstufe im Raum. Die beiden
wollten nach der Pause etwas zu
stürmisch den Klassenraum be-
treten, sind zusammengestoßen
und hingefallen.
Solche und ähnliche Fälle sind an
der Tagesordnung. Beide Schulsa-
nitäter, Joelina und Lukas, sind seit
über einem Jahr als Sanis an der
HDG-Schule tätig und haben in den
vergangenen Monaten oft Ähnli-
ches erlebt. Sie gehen routiniert
mit der Situation um und küm-
mern sich sehr gut um die Erstver-
sorgung. Das erkennt man sofort.
In der achten Klasse wurden sie
von Bresler im Rahmen des Wahl-
pflichtunterrichts umfangreich in
der Ersten Hilfe geschult und aus
der Vielzahl der Kursteilnehmer für
die Aufgabe ausgesucht. In einem
persönlichen Gespräch werden alle
potenziellen Kandidaten gefragt,
ob sie sich die Aufgabe zutrauen.

Sanitätsdienst im TrainingSanitätsdienst im TrainingSanitätsdienst im TrainingSanitätsdienst im TrainingSanitätsdienst im Training
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LebensKunstMarkt
Remagen - Ein
Wochenende wie im Süden
Am 21. und 22. Juni findet in
Remagen der LebensKunst-
Markt statt. „Das Fest für die
Sinne“ hat sich dank seiner lo-
ckeren Urlaubsatmosphäre zu
einem der erfolgreichsten und
größten Kunst- und Kunsthand-
werkermärkte Deutschlands
entwickelt.
Fast 200 Künstler*innen,
Kunsthandwerker*innen und
Künstlergruppen aller Diszipli-
nen verwandeln die Remagener
Innenstadt in eine große Stadt-
galerie, die zum Bummeln, Ge-
nießen und Mitmachen einlädt:
Kunst - dargeboten in einer lo-
ckeren mediterranen Atmosphä-
re. Neben besonderen Ausstel-
lungen und Aktionen in den Ga-
lerien und von den Künstlergrup-
pen der Stadt bietet die „Zelt-
Galerie im Historischen Drei-
eck“, an der sich auch das Arp
Museum Bahnhof Rolandseck
beteiligt, künstlerische High-
lights.
Eine Besonderheit ist der origi-
nal provencalische Markt:
Händler*innen aus Südfrank-
reich bieten authentische Deli-
katessen wie Käse, Wurst, Oli-
ven, Lavendelprodukte und Stof-
fe an. Der Markt öffnet bereits
am Freitagnachmittag in der Jo-
sefstraße und ist ein wahrer Be-
suchermagnet.
Der LebensKunstMarkt findet in
der Fußgängerzone und der ge-
samten Remagener Innenstadt
statt, deren Plätze und Gassen
sich harmonisch mit der Rhein-
promenade verbinden. Ein ver-
kaufsoffenes Wochenende er-
gänzt das attraktive Marktge-
schehen. Am Samstagabend
spielen „Le Lampion“ ab 19.00
französische Chansons und Ever-
greens auf dem Marktplatz.
Genießen Sie ein vielfältiges

Sommerwochenende in Remagen
- mit allen Sinnen, ganz wie im
Süden.
Aktuelle Informationen unter
www.lebenskunstmarkt.de.

Anzeige
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Engagiert in und für Wachtberg
Herzliche Einladung zum Vorbereitungstreffen für den Markt der Möglichkeiten

Kommunale Engagementförderung
Mit Unterstützung vom Land NRW

Wachtberg (ka) - Bundesweit fin-
det vom 12.09. bis zum 21.09.2025
die Woche des bürgerschaftlichen

Engagements statt. Ein guter An-
lass für einen „Markt der Mög-„Markt der Mög-„Markt der Mög-„Markt der Mög-„Markt der Mög-
lichkeiten“, der für Sonntag, denlichkeiten“, der für Sonntag, denlichkeiten“, der für Sonntag, denlichkeiten“, der für Sonntag, denlichkeiten“, der für Sonntag, den
21.09.2025,21.09.2025,21.09.2025,21.09.2025,21.09.2025, geplant ist.
Was ist ein „Markt der Möglich-Was ist ein „Markt der Möglich-Was ist ein „Markt der Möglich-Was ist ein „Markt der Möglich-Was ist ein „Markt der Möglich-
keiten“?keiten“?keiten“?keiten“?keiten“?
Wachtberg ist eine Gemeinde der
engagierten Bürgerinnen und Bür-
ger - viele Menschen sind ehren-
amtlich tätig, ob in Vereinen, Ini-
tiativen, in Kirchengemeinden, in
Projekten, in der Politik, in der
Feuerwehr, in der Nachbarschaft,
im sozialen oder im Umweltbe-
reich und vielem, vielem mehr.
Dadurch ist unsere Gemeinde le-
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bendig - hier ist viel los. Sie ist
auch durch das Engagement der
Wachtbergerinnen und Wachtber-
ger lebens- und liebenswert. Die-
sem Engagement möchten wir
gern eine Bühne geben. Auf dem
Markt der Möglichkeiten können
sich Vereine und Initiativen vor-
stellen und präsentieren, können
so neue Engagierte und Interes-
sierte gewinnen, können unterei-
nander in den Austausch kommen
und vieles mehr - also ein Tag für
Sie und Ihr Engagement...
Und damit dieser Tag ein Erfolg
wird und ganz in Ihrem Sinne ist,

lädt die Gemeinde Wachtberg Ver-
eine, Initiativen und Sie am
16.06.2025 von 18:00 bis 20:0016.06.2025 von 18:00 bis 20:0016.06.2025 von 18:00 bis 20:0016.06.2025 von 18:00 bis 20:0016.06.2025 von 18:00 bis 20:00
Uhr in den KöllenhofUhr in den KöllenhofUhr in den KöllenhofUhr in den KöllenhofUhr in den Köllenhof in Ließem
ein, um gemeinsam Ideen für die-
sen Markt der Möglichkeiten zu
entwickeln und diesen, Ihren Tag
vorzubereiten.
Rückmeldung, wer von welchem
Verein teilnimmt, zwecks besse-
rer Planung bitte bis zum
10.06.2025 per E-Mail an die Eh-
renamtskoordinatorin der Ge-
meinde Wachtberg:
katja.ackermann@wachtberg.de.

Wachtberg (ka) - Es war ein be-
sonderer Moment, als das Zertifi-
kat von Andrea Milz, Staatsse-
kretärin für Sport und Ehrenamt
des Landes NRW, überreicht wur-
de. Ein Zertifikat für eine erfolg-
reiche Teilnahme an der 5. Ent-
wicklungswerkstatt für kommu-
nale Engagementstrategien (EWS)
- gefördert durch das Land NRW.
17 Städte, Gemeinden und Kreise
des Landes wurden aus den zahl-
reichen Bewerbungen für die Teil-
nahme an dieser Entwicklungs-
werkstatt ausgewählt. Die Ge-
meinde Wachtberg war dabei!
Katja Ackermann, Ehrenamtskoor-
dinatorin der Gemeinde Wacht-
berg, durfte so von 2024 bis 2025
an insgesamt 9 Veranstaltungen
(4 online, 5 in Präsenz in Sieg-
burg) teilnehmen. Die Teilnehmen-
den wurden gezielt für die Ent-
wicklung passgenauer Strategien
und Strukturen für die Förderung
des bürgerschaftlichen Engage-
ments qualifiziert, um die Aufga-
be als „kommunale Engagement-
beauftragte“ erfolgreich gestal-
ten zu können.
Staatssekretärin Andrea Milz:
„Wir wollen das bürgerschaftliche
Engagement weiter stärken. Kom-

munen sind dabei das Herzstück,
wenn es darum geht, Engagement
zu fördern und zu ermöglichen. Mit
gut durchdachten Strategien
schaffen wir stabile Rahmenbedin-
gungen für freiwilliges Engage-
ment. Mit dieser speziellen Quali-
fizierung gelingt es, zielgenau auf
die aktuellen Bedarfe der Kom-
munen im Bereich der Engage-
mentförderung einzugehen.“
Während der EWS entwickelten
die Teilnehmenden Handlungs-
strategien für ihre Kommunen, um
das lokale Engagement langfris-
tig zu fördern. Sie lernten zudem,
ihre eigene Querschnittsrolle als
Engagementfördernde in der
Kommunalverwaltung zu stärken
und kommunale Kooperation und
Vernetzung unter anderem mit
externen Fachleuten, Verbänden
und Initiativen zu initiieren.
Auch Wachtbergs Beigeordneter
Swen Christian freut sich über die
Unterstützung des Landes: „Und
jetzt gilt es, dieses Wissen in der
kommunalen Engagementförde-
rung in unserer Gemeinde ein-
fließen zu lassen und umzusetzen
- gemeinsam mit und für Wacht-
bergs Vereine(n), Initiativen und
Engagierte(n).“

Andrea Milz und Katja Ackermann,Andrea Milz und Katja Ackermann,Andrea Milz und Katja Ackermann,Andrea Milz und Katja Ackermann,Andrea Milz und Katja Ackermann,
Foto: 2025 ISI Institut für soziale Innovation GmbHFoto: 2025 ISI Institut für soziale Innovation GmbHFoto: 2025 ISI Institut für soziale Innovation GmbHFoto: 2025 ISI Institut für soziale Innovation GmbHFoto: 2025 ISI Institut für soziale Innovation GmbH
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Fahrradtour mit Picknick, Spiel und Spaß
Wachtberg und Swisttal wieder gemeinsam unterwegs auf der Apfelroute

2-tägiges Herbstferien-Outdoor-Erlebnis-Programm
Natur-Fun & Action pur der Gemeinde Wachtberg mit der Biologin und
Naturerlebnispädagogin Silvia Johna

Wachtberg (ka) - Die Apfelbäume
sind grün, und die ersten kleinen
Äpfel sind zu sehen - es ist Zeit
für eine Fortsetzung der schon zur
Tradition gewordenen, gemeinsa-
men Apfelroutenfahrradtour der
Flüchtlingsarbeit der Gemeinden
Swisttal und Wachtberg.
Am Samstag, dem 14.06.2025,Samstag, dem 14.06.2025,Samstag, dem 14.06.2025,Samstag, dem 14.06.2025,Samstag, dem 14.06.2025,
sind alle interessierten Wachtber-
ger Bürgerinnen und Bürger, ob
groß oder klein, alt oder jung ein-
geladen, auf der Apfelroute mit-
zufahren. Treffpunkt ist um 10:00
Uhr am Wachtberger Rathaus
(Rathausstraße 34). Gemeinsam
fahren die Wachtberger mit ihren
Fahrrädern nach Flerzheim zur Er-
lebnisstation der Apfelroute. Dort
ist der Treffpunkt mit den Fahr-
radfahrern aus Swisttal zu einem
gemeinsamen Picknick mit Spiel
und Spaß. Gut gestärkt geht es
dann wieder zurück in Richtung
Wachtberg.
Gefördert und begleitet wird die
Fahrradtour von der Sportjugend
im Kreissportbund des Rhein-Sieg-
Kreises im Rahmen des Pro-
gramms „Integration durch

So schön kann es sein.So schön kann es sein.So schön kann es sein.So schön kann es sein.So schön kann es sein.

Sport“.
Bitte melden Sie sich an bei:

Katja Ackermann (Ehrenamtsko-
ordination Gemeinde Wachtberg):

katja.ackermann@wachtberg.de
und/oder 0228/35026237

Wachtberg (mk) - „Chill out holi-Wachtberg (mk) - „Chill out holi-Wachtberg (mk) - „Chill out holi-Wachtberg (mk) - „Chill out holi-Wachtberg (mk) - „Chill out holi-
days in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende der
Herbstferien 2025Herbstferien 2025Herbstferien 2025Herbstferien 2025Herbstferien 2025
InhaltlichesInhaltlichesInhaltlichesInhaltlichesInhaltliches: 2 Thementage zum
Erleben der Natur mit allen Sin-
nen, viel Wissenswertem & Ge-
schichten rund um die Natur so-
wie Kreativem und viel Spannung,
Naturerlebnisspielen und natür-
lich ganz viel Spaß und Zeit zu
freiem Spiel
1.1.1.1.1.     TTTTTag:ag:ag:ag:ag:     TTTTTag unserer Mutter Erdeag unserer Mutter Erdeag unserer Mutter Erdeag unserer Mutter Erdeag unserer Mutter Erde
An- und Runterkommen in der

Natur, Kennenlernen der Schul-
hunde, Mutter Erde und all ihre
Kinder, Biophilie - wir sind ein Teil
von allem, Spannende Pirsch nach
den heimlichen Plantagen-Be-
wohnern, Kreativ- und Ideen-
Workshop: Unsere Traum-Erde
und was jeder von uns für sie tun
kann...
2.2.2.2.2.     TTTTTag:ag:ag:ag:ag:     TTTTTag der Zugvögelag der Zugvögelag der Zugvögelag der Zugvögelag der Zugvögel
Kennenlernen von Vögeln und ih-
ren Superkräften! Was sind Zug-,
Teilzieher- und Standvögel? Was
gibt der Krokus dem Vogel? - Wir
entdecken, wie alles in Lebens-
kreisläufen zusammengehört, Ers-
te Hilfe für Vögel: Wir machen Vo-
gelfutter und helfen unseren ge-
fiederten Freunden & Co. Wir tau-
chen ein in die wunderbare Welt

des Elements Luft, der Winde und
des Fliegens, Achtung Wind - viel
Spaß beim Experimentieren und
Spielen mit dem Element Luft,
Kreativ-Workshop: Bauen von Flie-
gern und Drachen und was uns
sonst noch so einfällt...
Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-
gin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogin
Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna, die seit vielen Jah-
ren in Meckenheim und Umge-
bung sehr erfolgreich Naturerleb-
nispädagogik und tiergestützte
Naturerlebnis-Pädagogik in ver-
schiedenen Formaten vermittelt.
TTTTTermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit: 23.10. 23.10. 23.10. 23.10. 23.10. bis bis bis bis bis
24.10.2025 jeweils von 09:3024.10.2025 jeweils von 09:3024.10.2025 jeweils von 09:3024.10.2025 jeweils von 09:3024.10.2025 jeweils von 09:30
bis 15:00 Uhrbis 15:00 Uhrbis 15:00 Uhrbis 15:00 Uhrbis 15:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: F F F F Fritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer Windmühle inWindmühle inWindmühle inWindmühle inWindmühle in
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer: Kinder im Alter von 6
bis 12 Jahren (mind.15 maximal
25 Kinder). Bei zu geringer Teil-
nehmerzahl kann die Veranstal-
tung aus Kostengründen leider
nicht stattfinden.
KKKKKosten:osten:osten:osten:osten: pro Kind für 2  pro Kind für 2  pro Kind für 2  pro Kind für 2  pro Kind für 2 TTTTTageageageageage
55 Euro55 Euro55 Euro55 Euro55 Euro,,,,, verbindliche Anmeldung
notwendig bis 26.09.2025. Der
Betrag ist zu Beginn der Veran-
staltung in bar mitzubringen.
Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen: gute Laune und ein
Lunchpaket
Für Rückfragen und Anmeldungen
steht Ihnen Frau Kamradt im Rat-
haus der Gemeinde Wachtberg
gerne zur Verfügung.
Telefon: 0228-9544-153,
Mail:
melanie.kamradt@wachtberg.de
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Ein attraktiver Arbeitgeber
mit Perspektiven
CMS Altenstift Limbach präsentiert sich
interessierten Zuhörern

stifts, von Myrlandis Capote, die
unter anderem für die Ausbildun-
gen am Limbachstift zuständig ist,
und von Küchenchef Kai Kassel
beantwortet. Die Antworten wur-
den dann in verschiedene Spra-
chen übersetzt. Das Limbachstift
präsentierte sich als ein attrakti-
ver lokaler Arbeitgeber mit Pers-
pektiven und Möglichkeiten und
einem multikulturellen Team.
Organisiert wurde diese Informa-
tionsveranstaltung von den Sozi-
alarbeiterinnen des Sachgebietes
Asyl in enger Zusammenarbeit mit
dem Limbachstift.

Wachtberg-Berkum (ka) - Es wur-
den immer wieder Stühle benö-
tigt - das Interesse war groß. Etwa
22 Menschen, die ihre Heimat ver-
lassen mussten und jetzt in Wacht-
berg leben, waren ins CMS Alten-
stift Limbach nach Berkum gekom-
men. Welche Arbeits- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten gibt es hier?
Kann man ein Praktikum machen?
Was muss man an Qualifikatio-
nen mitbringen? Kann man sich
ehrenamtlich im Limbachstift en-
gagieren? Diese und noch viel
mehr Fragen wurden von Janine
Munsch, der Leiterin des Limbach-

Foto: K. AckermannFoto: K. AckermannFoto: K. AckermannFoto: K. AckermannFoto: K. Ackermann

Kompakt, frisch
und runderneuert
DieTriO meldet sich fulminant
bei Jazz im Köllenhof zurück

Wachtberg (ml) - DieTriO meldet
sich 2025 in Wachtberg zurück -
kompakt, frisch und runderneu-
ert. Am 1. Juli 2025 lädt das Trio
zum Konzert im Köllenhof ein.
Das Jazz-Trio „DieTriO“, gegrün-
det 2018, begeistert mit einer fri-
schen Mischung aus Eigenkom-
positionen und ausgewählten
Standards zwischen Modern Jazz,
Mainstream und Fusion. Ur-
sprünglich als Duo von Mirko Eh-
rich (Kontrabass) und einem Te-
norsaxophonisten gestartet,
zwischendurch verstärkt bis zum
Quintett, fand die Band 2025 mit
Peter Ehhalt (Schlagzeug, Gesang)
und Roman Maier (Piano) ihre ak-

tuelle Besetzung.
Freuen Sie sich auf einen Abend
voller musikalischer Leidenschaft
und virtuoser Improvisation!
Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich
eingeladen, bei unserer offenen
Jazz-Session mitzuspielen und
den Abend gemeinsam musika-
lisch ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag, 01. Juli 2025,Dienstag, 01. Juli 2025,Dienstag, 01. Juli 2025,Dienstag, 01. Juli 2025,Dienstag, 01. Juli 2025,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Ort

DieTriODieTriODieTriODieTriODieTriO

Sprechstunden/Termine
Erziehungs- und FamilienberatungErziehungs- und FamilienberatungErziehungs- und FamilienberatungErziehungs- und FamilienberatungErziehungs- und Familienberatung

Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises,
Aachener Straße 16, Rheinbach,
Tel. (02226) 92785660, findet am
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni von 14.30 bis
16.00 Uhr im Katholischen Fami-Katholischen Fami-Katholischen Fami-Katholischen Fami-Katholischen Fami-
lienzentrum „Sankt Marienlienzentrum „Sankt Marienlienzentrum „Sankt Marienlienzentrum „Sankt Marienlienzentrum „Sankt Marien
WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am Bollwerk 13 in
Wachtberg-Berkum, Telefon:
(0228) 344868 statt. Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-
gengengengengen erbeten - über die Erziehungs-
beratungsstelle oder beim Fami-
lienzentrum / Kindergarten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch, Misshandlung und Ver-
nachlässigung des Deutschen Kin-
derschutzbundes befindet sich in
53757 Sankt Augustin, Kölnststr.
112-114, Tel.: (02241) 28000. In
Wachtberg bietet das Kommuna-

le Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-
ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“, Zwischen den Hül-
len 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip eine Kontakt-
und Informationsmöglichkeit. Die
Sozialpädagoginnen der Bera-
tungsstelle in Sankt Augustin un-
terstützen Mütter, Väter, Kinder
und Jugendliche sowie alle Hilfe-
suchenden dabei, die Rechte der
Kinder auf Selbstbestimmung,
gewaltfreie Erziehung und seeli-
sche Gesundheit einzufordern, zu
wahren und zu fördern. In Krisen-
situationen geben sie Hilfestel-
lung beim weiteren Vorgehen. In-
ternet www.kinderschutzbund-
sankt-augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in be-
setzte Hebammenmobil des Arbei-
ter-Samariter-Bund NRW e.V. (ASB)
bietet Familien niedrigschwellig und
unbürokratisch Hebammenleistun-
gen an. So können in der mobilen

Hebammenpraxis Beratung und
Betreuung rund um das Thema
Schwangerschaft, Geburt und Still-
zeit stattfinden. Das ASB-Hebam-
menmobil steht immer freitags vonimmer freitags vonimmer freitags vonimmer freitags vonimmer freitags von
09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr auf dem Park-Park-Park-Park-Park-
platz am Einkaufszentrum,platz am Einkaufszentrum,platz am Einkaufszentrum,platz am Einkaufszentrum,platz am Einkaufszentrum,     AmAmAmAmAm
Wachtbergring in BerkumWachtbergring in BerkumWachtbergring in BerkumWachtbergring in BerkumWachtbergring in Berkum. Um bes-
ser planen zu können, ist eine An-
meldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 17. Juni 2025,Dienstag, 17. Juni 2025,Dienstag, 17. Juni 2025,Dienstag, 17. Juni 2025,Dienstag, 17. Juni 2025, von 10.00
bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrum
DrachenhöhleDrachenhöhleDrachenhöhleDrachenhöhleDrachenhöhle, Mehlemer Straße
in Wachtberg-Niederbachem, Te-
lefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum gegen-
seitigen Erfahrungsaustausch, zum
Kennenlernen und Kontakte knüp-

fen, besteht die Möglichkeit, mit der
Familienhebamme Fragen zum Stil-
len/zur Flaschennahrung, zu Ernäh-
rung/Einführung der Beikost und zur
Entwicklung des Kindes im gesam-
ten ersten Lebensjahr zu klären.

Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-
stoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen wieder
nach Wachtberg. Beide stehen am
Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025, von 12.30
bis 17.30 Uhr in Berkum: Fraunho-
ferstraße (Parkplatz am Sportplatz)
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Sondermüll gehört
ebenfalls nicht in die Mülltonne.
Details sind auf www.rsag.de ab-
rufbar oder der RSAG-Broschüre
„Abfallkalender“ zu entnehmen.
Rückfragen beantwortet die RSAG
auch unter Tel. (02241) 306 306.
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Veranstaltungskalender
Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025
Sportplatz Niederbachem
Pfingstturnier
Sportverein Niederbachem 1947 e.V.
Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025
Grube Laura Oberbachem
Pfingstturnier
Reit- und Fahrverein Oberbachem e.V.
Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025
06.00 bis 08.30 Uhr - Treffpunkt
Eichenbäumchen K64 (Verlänge-
rung Eifelstraße von Adendorf
kommend Richtung Eckendorf)
Vogelfrühwanderung mit Dr. Schind-
ler
www.aktionsgemeinschaft-
wachtberg.de
Aktionsgemeinschaft Wachtberg
Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer
Straße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Verein zur Pflege und Förderung
der Streuobstwiesen in Wacht-
berg e.V.
Mo 09.06.2025Mo 09.06.2025Mo 09.06.2025Mo 09.06.2025Mo 09.06.2025
18.00 bis 20.00 Uhr - Köllenhof
Ließem, Marienforster Weg 14,
ZWAR - „Zwischen Arbeit und Ru-
hestand“ Basisgruppentreffen
Gemeinde Wachtberg (alle 14 Tage)
Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025
ab 15.00 Uhr - Evangelisches Ge-
meindehaus, Bondorfer Straße 18,
Niederbachem
Im Seniorenkreis darf gequizzt
werden.
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025
16.30 bis 19.00 Uhr - Schulzen-
trum Berkum, Stumpebergweg 5,
Berkum
Chaosspiel Wachtberg am Welt-
spieltag
Move - Jugend bewegt e.V.
Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025Mi 11.06.2025
19.30 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Fotoclub Wachtberg Clubtreffen
Infos: www.fotoclub-wachtberg.de
Fotoclub Wachtberg
Fr 13.06.2025Fr 13.06.2025Fr 13.06.2025Fr 13.06.2025Fr 13.06.2025
15.00 bis 22.00 Uhr - Schuppen No
32, Oberdorfstraße 32, Berkum
Midsommar im Schuppen, nordi-
sche Wohnaccessoires und skan-
dinavische Leckereien
Iris Krolop - Schuppen32-Team
Fr 13.06.2025Fr 13.06.2025Fr 13.06.2025Fr 13.06.2025Fr 13.06.2025
Ab 19.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Kulturcafé: Vive la France - ein
Sommer in Frankreich
Evangelisch Kirchengemeinde

Wachtberg
Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025
10.00 bis 14.30 Uhr - Rathaus Wacht-
berg, Rathausstraße 34, Berkum
Sternfahrt auf der Apfelroute - Bür-
ger aus Swisttal und Wachtberg
radeln entlang der Apfelroute zum
Picknick in Flerzheim - eine Tradi-
tion, die durch gespendete Fahrrä-
der der Flüchtlingshilfe entstand.
Flüchtlingshilfe Gemeinde Wacht-
berg
Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025
10.00 Uhr - Kath. Familienzentrum
St. Marien, Am Bollwerk 3, Berkum
Samstagstreff - Hilfe beim Erler-
nen der deutschen Sprache
Ökumenischer Arbeitskreis
Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer
Straße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Verein zur Pflege und Förderung der
Streuobstwiesen in Wachtberg e.V.
Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025
15.00 bis 22.00 Uhr - Schuppen No
32, Oberdorfstraße 32, Berkum
Midsommar im Schuppen, nordi-
schen Wohnaccessoires und skan-
dinavischen Leckereien
Iris Krolop - Schuppen32-Team
Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025
15.00 bis 16.30 Uhr - „im Wald
der Gefühle“ mit Julia Hornen
Anmeldung erforderlich!
www.aktionsgemeinschaft-
wachtberg.de
Aktionsgemeinschaft Wachtberg
Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025
14.00 bis 17.00 Uhr - Kita Maul-
wurfshügel, Am Feldpütz 15,
Werthhoven
Familien- und Sommerfest
Kita Maulwurfshügel
Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025Sa 14.06.2025
19.30 bis 20.30 Uhr - Kirche St.
Margareta, Kirchstraße 3, Adendorf
Evensong mit Chören aus Wacht-
berg und Meckenheim
Katholische Kirchengemeinde St.
Marien
Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025
14.30 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
Frauenkreis (Ü 60) trifft sich einmal
im Monat.
Kontakt: Ina Hüttenrauch,
Tel: 0228-34 21 24
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025
15.00 bis 17.00 Uhr - Köllenhof,
Marienforster Weg 14, Ließem
Café Auszeit
Katholische Kirche Wachtberg

Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025Mi 18.06.2025
ab 19.30 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
„Lasst uns reden“ Gesprächskreis
mit Pfarrer Günter Schmitz-Valadier
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 19.06.2025Do 19.06.2025Do 19.06.2025Do 19.06.2025Do 19.06.2025
09.30 bis 11.00 Uhr -
Kirchstraße 3, Berkum
Hl. Messe in St. Margaretha Aden-
dorf zu Fronleichnam, anschl. Fron-
leichnamsprozession durch Adendorf
Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Do 19.06.2025Do 19.06.2025Do 19.06.2025Do 19.06.2025Do 19.06.2025
Schützenhalle Adendorf,
Schützenstr., Adendorf
Königsschießen an Fronleichnam
St. Hubertus-Schützenbruder-
schaft 1860 e.V. Adendorf
Fr 20.06.2025Fr 20.06.2025Fr 20.06.2025Fr 20.06.2025Fr 20.06.2025
15.00 bis 18.00 Uhr - Naturnaher
Schaugarten, hinter dem Rathaus,
Berkum
Pflege- und Infotreffen im Natur-
nahen Schaugarten
Agenda-Arbeitskreis „Naturnahe
Gärten in Wachtberg“
www.schaugarten-wachtberg.de
Fr 20.06.2025Fr 20.06.2025Fr 20.06.2025Fr 20.06.2025Fr 20.06.2025
16.00 bis 18.00 Uhr - Bioland-Be-
trieb Hochgürtel, Am Kesselsberg,
Züllighoven

Blüten- und Kräuterwanderung
ZWAR-Treffen, Spaziergang zur
Vielfalt am Wegesrand
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonntag.
Informationen
www.wachtberger-wander-
verein.de
ADFC ADFC ADFC ADFC ADFC WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Wöchentliche RadtourWöchentliche RadtourWöchentliche RadtourWöchentliche RadtourWöchentliche Radtour mittwochs
um 18.00 Uhr - ab Hallenbad, Ob-
erdorfstraße, Berkum
FFFFFeiereiereiereiereierabendrabendrabendrabendrabendradtouradtouradtouradtouradtour durch Wacht-
berg
Infos: www.wachtberg.adfc.de
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,
Töpferstraße 17-19,
53343 Wachtberg-Adendorf,
Telefon 02225-7081719,
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg über-
nimmt keine Gewähr für die Kor-
rektheit und die tatsächliche Durch-
führung der Veranstaltung. Nähere
Infos unter 0228 / 9544-176.
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Eröffnungskonzert -
„Tradition und
Temperament“
Von Bach bis Albéniz: Ein deutsch-
spanischer Konzertabend mit Violoncello und
Klavier

Die international gefeierte Cel-
listin Natalia Kazakova sowie die
vielfach geschätzte Pianistin In-
grid Wessels laden unter dem
Motto „Tradition und Tempera-
ment“ im Rahmen der Wachtber-
ger Kulturwochen zu einem au-

Wachtberger Kulturwochen - ein Festival der Künste
Warum Sie sich die Zeit vom 04. bis zum 20.07. unbedingt freihalten sollten
Na, haben Sie es schon? Das Pro-
gramm der diesjährigen Wacht-
berg Kulturwochen, die wie immer
in der letzten Woche vor und der
ersten Woche in den Sommerferi-
en stattfinden werden, also vom
04 bis zum 20.07. Wenn nicht, si-
chern Sie sich schnell noch ein
Exemplar. Die ProgrProgrProgrProgrProgrammhefteammhefteammhefteammhefteammhefte lie-
gen in Geschäften, Arztpraxen,
Apotheken pp. und natürlich auch
im Rathaus Berkum aus. Zudem
gibt es das komplette Programm-
heft als Blätterkatalog auf Cala-
méo: https://t1p.de/qws96https://t1p.de/qws96https://t1p.de/qws96https://t1p.de/qws96https://t1p.de/qws96. Oder
auf der Homepage der Gemeinde
Wachtberg unter
www.wachtberg.de/freizeit-kultur/
kultur/kulturwochen/
kulturwochen-2025/
Das Programm ist auch in die-
sem Jahr vielfältig, vielverspre-
chend und vielvergnüglich. Sie
werden zahlreiche lieb geworde-
ne Stammgäste wiederfinden wie
Monika Clever mit ihrem Bilder-
garten in Niederbachem, Werner
Sieburgs Garten-Café in Fritzdorf

mit einem Gastspiel des Laien-
spielkreises Oberbachem, den
Krueger Hof in Arzdorf mit Kera-
mik, Schmuck und Bildhauerei
oder Udo Eschenbach mit seinen
„Vierlingen“, um nur einige zu
nennen. Es gibt Einzelkämpfer
und Künstlergruppen, Kunst in
jeder Form - Malerei, Bildhaue-
rei, Musik, Literatur, Theater -
an altbekannten originellen Or-
ten. Und es gibt viel Neues zu
entdecken: Schauen Sie doch mal
im „Salon der Farben vorbei“,
dem Friseursalon Hair Station in
Berkum, oder bei Lampenbauer
Richard Behringer in der Burg
Gudenau. Im Garten der Familie
Hahn in Berkum gibt es Pommes
und Champagner mit der Band
De Flönz und im Turm der alten
Windmühle in Villip einen Hula-
Workshop mit Elke Eupen. Die
Chöre The Rhubarbs und die Bar-
barellas bieten eine Performance
der besonderen Art, und die Blue
Moods Big Band wird von dem
einzigartigen Gesang Victoria

Granlund-Kaftans unterstützt.
Das Drehwerk ist auch wieder
dabei, mit Chansons von Ména-
ge à Trois und dem ausdruckstar-
ken Sprachspiel von Rainer und
Anke Kreuz, und der Broichhof
öffnet nach einer kreativen Pau-
se ebenfalls erneut seine Türen.
Los geht’s am Freitag, dem 04.
Juli, um 19:30 Uhr mit dem groß-
artigen Eröffnungskonzert im
Atelier Michael Franke in Gim-
mersdorf, einem Kammermusik-
abend, der Sie von Deutschland
nach Spanien zaubert. Und den
phänomenalen Abschluss am
selben Ort bildet am 20. Juli „The
Voice of Germany“ Anny Ogre-
zeanu mit garantierter Gänse-
hautatmosphäre.

Noch Fragen? Die beantwortet
Ihnen gern Wachtbergs Kulturbe-
auftragte Monique Lebahn, Tele-
fon: 0228-9544176 oder Mail:
monique.lebahn@wachtberg.de
Hier ein kleiner Vorgeschmack
zum Neugierigwerden und Vor-
freuen:

ßergewöhnlichen Kammermusik-
abend ein.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Freitag, 04. Juli 2025,
19:30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Atelier Michael Franke,
Ließemer Str. 3,
Wachtberg-Gimmersdorf
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Hawaiianischer Hula Tanz
auch für Anfänger

„Pommes und
Champagner“
Musik von der Kölsch-Rock-Cover-Band
„De Flönz“

Im wunderschönen
Turm der alten
Windmühle in Villip
lehrt Elke Eupen mit
viel Freude am Tanz
und Gefühl für eine
Geschichte
Jeder Hula-Tanz beinhaltet seine
eigene Geschichte über Liebe,
Blumen, Götter oder einfach eine
lieblichen Frau.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag 05. Juli 2025,
15:00 bis 18:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Turm der alten Windmühle,
An der Windmühle 1,
53343 Wachtberg-Villip

Passend zum Hit von Kasalla gibt
es Pommes und Champagner. Kein
Bier! Pommes und andere Lecke-
reien werden vom Adendorfer Kar-
nevalsverein KG Hetzbröde ser-
viert. Das Champagnerkontor
Rheinland bietet Champagner
und Qualitäts-Weißwein an, und

De FlönzDe FlönzDe FlönzDe FlönzDe Flönz

der neue Berkumer Dorfverein
Godart e.V. verwöhnt die Gäste
mit Kuchen.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 5. Juli, ab 16:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Garten Familie Hahn,
Champagnerkontor Rheinland,
Achtmorgenweg 17,
Wachtberg-Berkum

Bücher, Bilder & Kreatives
Kultur erleben in der Bücherei

Am 06.07.202506.07.202506.07.202506.07.202506.07.2025 lädt die Katholi-
sche Öffentliche Bücherei in
Wachtberg-Niederbachem von
13:00 bis 18:00 Uhr13:00 bis 18:00 Uhr13:00 bis 18:00 Uhr13:00 bis 18:00 Uhr13:00 bis 18:00 Uhr zu einem
abwechslungsreichen Kultur-
Nachmittag ein. Unter dem Mot-
to „Bücher, Bilder & Kreatives“

erwartet die Besucher ein buntes
Programm für die ganze Familie.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 06. Juli 2025,
13:00 bis 18:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Kath. Öffentliche Bücherei,
Haus Sankt Gereon, Mehlemer Str.
10, Wachtberg-Niederbachem

The Rhubarbs -
Barbershop Chor
Sommer, Sonne, Sing & Swing

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
08. Juli 2025,
19:00 bis ca. 20:00 Uhr

Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Henseler Hof,
Konrad-Adenauer-Straße 38,
Wachtberg-Niederbachem
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Bühne frei für
Nachwuchskünstlerinnen
Die Wachtberger Blue Moods Big Band
spielt Swing, Jazz, Funk und Rock/Pop

„Wort-, Klang-, Körper-,
Bilder“
Gedichte & Geschichten & Musik

Abschlusskonzert
der 18. Wachtberger
Kulturwochen
Mit „The Voice of Germany 2022“
Anny Ogrezeanu

Im Mittelpunkt des ausgesuchten
Konzertprogramms stehen die
Sängerinnen VVVVVictoria Grictoria Grictoria Grictoria Grictoria Granlund-anlund-anlund-anlund-anlund-
KaftanKaftanKaftanKaftanKaftan und ihre Gesangsschüler-
innen Neela Neela Neela Neela Neela AdenäuerAdenäuerAdenäuerAdenäuerAdenäuer,,,,, Lina Ka- Lina Ka- Lina Ka- Lina Ka- Lina Ka-

lisch une Emma Mauss.lisch une Emma Mauss.lisch une Emma Mauss.lisch une Emma Mauss.lisch une Emma Mauss.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 09. Juli 2025 ab 19:30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Henseler Hof, Konrad-Ade-
nauer-Str. 38, Wachtberg-Nieder-
bachem

Inspiriert von Hermann Hesses
Gedicht „Sprache“ haben der Er-
zähler und Clown Rainer Kreuz
(Spiel mit und ohne Worte(n)) und
die Musikerin Anke Kreuz (Flöte)
ein spielerisches Programm über
die vielfältigen Wege von Sprache
zusammengestellt. Eine berüh-
rende und amüsierende Darbie-
tung mit Sinn und Unsinn.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 11. Juli, 20:00 Uhr (Ein-
lass und Bewirtung ab 18:30 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Drehwerk 1719 Kulturbe-
triebs GmbH, Töpferstr. 17-19,
Wachtberg-Adendorf
Wegen begrenzter Platzzahl wird
um Anmeldung unter
02225/7081719 oder per E-Mail
an info@drehwerk-1719.de
gebeten.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 20. Juli, 17:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Atelier Michael Franke,
Ließemer Str. 3,

Wachtberg-Gimmersdorf
Anmeldung erforderlich:
monique.lebahn@wachtberg.de
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FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

JETZT KOSTENLOSEN ANALYSETERMIN VEREINBAREN!

Abdichtungstechnik Brückner GmbH 
vor Ort in Bonn und Rhein-Sieg

  0228 - 21 21 52

Ihr Spezialist zur Sanierung von Schimmel-  
und Feuchtigkeitsschäden an Gebäuden

www.isotec-brueckner.de

Schaden entdeckt?  
Schicken Sie uns ein Bild!
Unsere Experten melden sich  
umgehend bei Ihnen.

Fronleichnamsschießen in Niederbachem
Neue Auflage des Teamschießens, Damen und Jugend ermitteln Majestäten

An Fronleichnam, 19. Juni, laden
die Niederbachemer Schützen In-
teressierte zum Teamschießen
und ermitteln neben der neuen
Schützenliesel auch die Jugend-
majestäten. Die Anmeldung zum
Teamschießen ist bis Montag, 16.
Juni, möglich. Den gesamten
Nachmittag werden Speisen und
Getränke zu fairen Preisen an-
geboten.
TTTTTeamschießen für Nichtschütz-eamschießen für Nichtschütz-eamschießen für Nichtschütz-eamschießen für Nichtschütz-eamschießen für Nichtschütz-
innen und Nichtschützeninnen und Nichtschützeninnen und Nichtschützeninnen und Nichtschützeninnen und Nichtschützen
Egal ob als Firmen, Vereine, Nach-
barn oder Familien: Beim Team-
schießen darf jede und jeder teil-
nehmen, solange eine Mannschaft
mit mindestens drei und maximal
fünf Personen zusammen antritt.
Die Teilnehmenden dürfen nicht
Mitglied eines Schützenvereins
und müssen mindestens acht Jah-
re als sein - ansonsten gibt es
keine Einschränkungen. Erfahre-
ne Mitglieder der Sebastianus-

Bruderschaft leiten alle Teilneh-
menden an, sodass Licht- und Luft-
gewehr sicher bedient werden
können. Im Startgeld von 10 Euro
ist ein garantierter Sachpreis ent-
halten. Die Anmeldung erfolgt per
E-Mail an
brudermeister@
schuetzen-niederbachem.de
bis zum 16. Juni. Beginn des Team-
schießens auf der Sebastianushö-
he ist um 15:30 Uhr.
Jugend und Damen ermitteln Ma-Jugend und Damen ermitteln Ma-Jugend und Damen ermitteln Ma-Jugend und Damen ermitteln Ma-Jugend und Damen ermitteln Ma-
jestätenjestätenjestätenjestätenjestäten
Vor dem Teamschießen stehen die
Jungschützen sowie die Damen im
Mittelpunkt. Erstmals werden ab
13 Uhr die Jugendmajestäten, als
Bambini-, Schüler- und Jugend-
prinz auf Fronleichnam ermittelt.
Während die jüngsten mit dem
Lichtgewehr schießen, nehmen die
älteren einen Gipsvogel mit dem
Luftgewehr ins Visier. Das Liesel-
schießen der Damen beginnt um

Teamschießen für jeden mit Licht- und LuftgewehrTeamschießen für jeden mit Licht- und LuftgewehrTeamschießen für jeden mit Licht- und LuftgewehrTeamschießen für jeden mit Licht- und LuftgewehrTeamschießen für jeden mit Licht- und Luftgewehr

Dürfe mer vürstelle: Im April hat Richard Recker 

die Position des Direktors für Firmenkunden auf 

linksrheinischer Seite übernommen. 

Die perfekte Besetzung! Im Video erfahren Sie 

mehr über den sympathischen Rheinländer - 

einfach den QR-Code scannen! 

vrbank-brs.de 

Recker es widder do!

14:30 Uhr, hier wird mit dem KK-
Gewehr auf einen Holzvogel ge-
schossen. Sowohl die neuen Prin-

zessinnen oder Prinzen als auch
die neue Liesel werden am Schüt-
zenfestsamstag gekrönt.
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Kostenfreie Info-Veranstaltungen (Auszug)
bei BECKER Hörakustik

Anzeige

Gruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einem
PsychologenPsychologenPsychologenPsychologenPsychologen
Freitag, 13. Juni, 15 Uhr
Referent:
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Cochlea Implantat (CI) -Cochlea Implantat (CI) -Cochlea Implantat (CI) -Cochlea Implantat (CI) -Cochlea Implantat (CI) -
SommerSommerSommerSommerSommer- und Grillfest- und Grillfest- und Grillfest- und Grillfest- und Grillfest
Samstag, 14. Juni, ab 14 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, Bonn-Bad Godes-
berg
Hören und verstehen im CaféHören und verstehen im CaféHören und verstehen im CaféHören und verstehen im CaféHören und verstehen im Café
und Restaurantund Restaurantund Restaurantund Restaurantund Restaurant
Dienstag, 17. Juni, 15 Uhr
Referent:
Alexander Brühl , Kevin Struß
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-

Das Foto zeigt Patricia Lista, Audiotherapeutin (DSB), beim Tinnitusse-Das Foto zeigt Patricia Lista, Audiotherapeutin (DSB), beim Tinnitusse-Das Foto zeigt Patricia Lista, Audiotherapeutin (DSB), beim Tinnitusse-Das Foto zeigt Patricia Lista, Audiotherapeutin (DSB), beim Tinnitusse-Das Foto zeigt Patricia Lista, Audiotherapeutin (DSB), beim Tinnitusse-
minar. Der nächste von ihr geleitete ambulante Tinnitus-Bewältigungs-minar. Der nächste von ihr geleitete ambulante Tinnitus-Bewältigungs-minar. Der nächste von ihr geleitete ambulante Tinnitus-Bewältigungs-minar. Der nächste von ihr geleitete ambulante Tinnitus-Bewältigungs-minar. Der nächste von ihr geleitete ambulante Tinnitus-Bewältigungs-
kurs startet am Dienstag, 10. Juni. Eine Terminvereinbarung ist überkurs startet am Dienstag, 10. Juni. Eine Terminvereinbarung ist überkurs startet am Dienstag, 10. Juni. Eine Terminvereinbarung ist überkurs startet am Dienstag, 10. Juni. Eine Terminvereinbarung ist überkurs startet am Dienstag, 10. Juni. Eine Terminvereinbarung ist über
https://lista-audiotherapie.de/ möglich.https://lista-audiotherapie.de/ möglich.https://lista-audiotherapie.de/ möglich.https://lista-audiotherapie.de/ möglich.https://lista-audiotherapie.de/ möglich.

akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:     Wie sichWie sichWie sichWie sichWie sich
mein Leben verändert hatmein Leben verändert hatmein Leben verändert hatmein Leben verändert hatmein Leben verändert hat
Donnerstag, 26. Juni, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl
Ort: Seminarraum,
BECKER Hörakustik,
Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Tinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht an
Tinnitus leidenTinnitus leidenTinnitus leidenTinnitus leidenTinnitus leiden
Tinnitus steht regelmäßig im Fo-
kus. So auch beim kostenfreien
Informationsabend in den Räu-
men von BECKER Hörakustik,
bei dem das interdisziplinäre Ex-
pertenteam des Tinnitus-Zen-
trum-Bonn Beratung anbot.
Mehr unter www.tz-bonn.de.

Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Neuer Haushaltsplan: Der Gemeinde bleibt Gängelband
des Regierungspräsidenten auch weiterhin erspart

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Jetzt noch 
sparen: bis 21.06.2025

 % RABATT20
AKTIONSWOCHEN VERLÄNGERT!Ä
MARKISENTUCH-TAUSCH
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dass die Gemeinde sich jede Aus-
gabe von der Gartenschaufel bis
zum Gabelstapler vom Regie-
rungspräsidenten hätte geneh-
migen lassen müssen. In dem
mehrere 100 Seiten dicken Haus-
haltswälzer ist natürlich nicht
alles aus Golddruck. Unverkenn-
bar sind die Sparbemühungen.
Den Löwenanteil machen dabei
die Einsparungen bei Sach- und
Fremdleistungen aus. Immerhin
1,7 Millionen Euro. Bei Beihilfen
und Pensionen wurde noch
einmal mehr als eine Million ein-
gespart, dazu gabs ein Plus von

Keine Steuererhöhungen und
kein Haushaltssicherungskonzept
(HSK). Das waren die klaren Ziel-
marken, die die CDU-Fraktion der
Kämmerin für den Haushaltsplan
25/26 ins Aufgabenheft geschrie-
ben hat. Nun liegt dieser Haus-
haltsplan im Entwurf vor. Käm-
merin Beate Pflaumann hat mit
Unterstützung des Beigeordne-
ten Swen Christian geliefert. Den
Wachtberger Bürgerinnen und
Bürgern bleibt eine Steuererhö-
hung erspart und der Gemeinde
das Haushaltssicherungskon-
zept. Das hätte zur Folge gehabt,

mehr als einer Million bei der
Gewerbesteuer. Bei insgesamt 53
Millionen Euro Ausgaben nicht
gerade viel, aber immerhin. Das
Wichtigste ist, dass die wesent-
lichen Vorhaben, die sich die
CDU-Fraktion auf die Fahnen ge-
schrieben hat, auch im nächsten
Jahr realisiert werden können.
Da ist vor allem der sachgerech-
te Umbau der Grundschule in Vil-
lip, der mit einer richtigen Turn-
halle angereichert wird, so dass
dort alle Ballsportarten möglich
sein werden. Ein Projekt, das von
der CDU massiv befeuert wurde.

„Um aber den Haushalt der Ge-
meinde auf Dauer zu konsolidie-
ren, muss Grundsätzliches ge-
schehen“, fordert Christoph Fi-
évet, Fraktionsvorsitzender der
CDU und hat dabei einen klaren
Plan: „Wir müssen mehr Wohn-
und mehr Gewerbegebiete aus-
weisen. Ohne die ganze Gemein-
de zuzupflastern.“ Außerdem sol-
len durch eine deutlich intensive-
re Zusammenarbeit mit den Nach-
barkommunen größere und effek-
tivere Verwaltungseinheiten ge-
schaffen werden.

Jürgen Kleikamp

Ende: Aus der Ratsfraktion CDU
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Bei der Schnellbuslinie geht es voran
SPD-Fraktion begrüßt Fortschritte bei geplanter Linie SB 85 nach Bonn

Die SPD-Fraktion begrüßt die ge-
plante Schnellbuslinie, die ab De-
zember 2026 den öffentlichen
Nahverkehr im Ländchen erheb-
lich verbessern soll. Wie der Kreis
mitteilte, wird die neue Verbin-
dung von Meckenheim über die L
158 mit Haltepunkten auf Höhe
von Villiprott, Villip und Pech nach
Bonn führen. Möglich gemacht
wird dies durch ein Landesförder-

programm.
„Die SB 85 wird den ÖPNV in
Wachtberg bereichern. Die bes-
sere Anbindung an Bonn schafft
nicht nur kürzere Fahrzeiten, son-
dern stärkt auch den Pendel- und
Schulverkehr“, betont Otis Hen-
kel, Mitglied der SPD-Fraktion
Wachtberg und im Verkehrsaus-
schuss des Kreistags.
Die SPD hat sich stets für Schnell-

Otis Henkel freut sich über die Verbesserungen im Nahverkehr.Otis Henkel freut sich über die Verbesserungen im Nahverkehr.Otis Henkel freut sich über die Verbesserungen im Nahverkehr.Otis Henkel freut sich über die Verbesserungen im Nahverkehr.Otis Henkel freut sich über die Verbesserungen im Nahverkehr.
Foto: SPD WachtbergFoto: SPD WachtbergFoto: SPD WachtbergFoto: SPD WachtbergFoto: SPD Wachtberg

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD

buslinien eingesetzt. Die nun vor-
liegenden konkreten Planungen
sind ein Erfolg gemeinsamer poli-
tischer Anstrengungen. Nun gilt

es, auch den Schnellbus Bonn -
Meckenheim auf der Route über
Berkum voranzubringen.

Dr. Roswitha Schönwitz
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Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

USA: 250 Mio. Bienen verunglückt
Was hat das mit Wachtberg zu tun?
In den USA wird es seit langem
praktiziert: Industriell hergestellte
Bienen werden mit LKW von Ein-
satzort zu Einsatzort gekarrt, denn
in der Natur fehlen die Bienen als
Bestäuber schon lange. Kürzlich
ist einer dieser LKW verunglückt,
Behörden warnten die Bevölke-
rung der Region vor 250 Mio. frei-
gesetzter Bienen. Und wer kennt
sie nicht - die Bilder aus China,

führt dazu, dass Insekten ihre
Nist- und Nahrungsgebiete ver-
lieren. Pestizide schädigen auch
nützliche Insekten wie Bienen und
Schmetterlinge. Extremwetter und
Temperaturveränderungen kön-
nen Lebensräume und Nahrungs-
quellen gefährden. Intensive Land-
wirtschaft verringert die Vielfalt
der Pflanzen und damit auch die
Nahrungsgrundlage für Insekten-
arten. Diese Faktoren verstärken
sich gegenseitig, was das Insek-
tensterben weiter beschleunigt.
Es ist daher wichtig, gesunde Öko-
systeme zu fördern, um die Be-
stäuber-Populationen zu unter-
stützen. In Privatgärten und Land-
wirtschaft gibt es inzwischen An-
sätze, dies verstärkt zu tun.
Genauso relevant ist, dass sich
die Gemeinde Wachtberg durch
naturnahe Anlage und Pflege von
kommunalen Grünflächen und
Feldrainen einbringt. Gemeinde-
eigene Grünflächen bieten ein
bisher viel zu wenig beachtetes
Potential für artenreiche Hecken
und Baumpflanzungen in und um

wo Menschen Obstbäume per
Hand bestäuben. Aber das ist ja
weit weg - damit haben wir in
Wachtberg doch nichts zu tun -
oder?
Leider doch. Auch hier herrscht
Mangel an natürlichen Bestäu-
bern. Wachtberger Landwirte set-
zen z. B. auf Zucht-Hummeln, da-
mit die Kirschernte stimmt.
Zerstörung von Lebensräumen

unsere Ortschaften. Arten- und
strukturreiche Feldraine sind
Rückzugsorte, bieten Nahrung
und in stehengelassenen Pflan-
zenstängeln können Insekten
überwintern. Sie fördern die Ver-
netzung zwischen bestehenden
Lebensräumen und so den gene-
tischen Austausch... und wurden
bereits 2022 vermessen und in
einer Datenbank eingetragen.
Die dafür notwendige technische
Ausstattung steht seit langem
bereit. Jetzt gilt es, dass sich die
Gemeinde an ihre eigenen Re-
geln zu Mähintervallen, Schnitt-
höhe und Abräumen des Schnitt-
guts hält und aus vorliegenden
Konzepten mit Bezug zur Biodi-
versität in zielgerichtetes ent-
schlossenes Tun kommt - es ge-
nügt nicht zu wissen, wie es geht.
Unterstützung bieten dabei u. a.
öffentliche Zuschüsse für Perso-
nalkosten und Gerät sowie Schu-
lungs- und Beratungsangebote
des Bündnis „Kommunen für bio-
logische Vielfalt“.

Oliver Henkel

Ende: Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen
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Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Zeit für Beratung ist unseriöse Kommunalpolitik?
Selbstherrliches Demokratieverständnis der CDU
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Utopia    18.5.– 

2.11.2025
Malerei und Skulptur der Romantik

Im letzten Wir Wachtberger wirft
die CDU der Opposition ein selt-
sames Verständnis von seriöser
Kommunalpolitik vor, weil alle
Fraktionen -außer der CDU- be-
schlossen hatten, einen Beschluss
zum Baulandmanagement noch
nicht in der Sitzung fassen zu wol-
len. Die zunehmend unseriöse
Darstellung in Presseerklärungen
der CDU wollen wir nicht mehr
unkommentiert stehen lassen.
Im Planungsausschuss vom 8. April
wurde erstmals vorgestellt, was
ein von der Gemeinde beauftrag-
ter Berater zusammen mit Mit-
gliedern der Verwaltung (und der
CDU?) zum Baulandmanagement
ausgearbeitet hatte. In der Tages-
ordnung hieß es noch, der Punkt
solle beraten werden. Nach reger
und teils kontroverser Diskussion
zauberte der Ausschussvertreter
der CDU den Antrag aus dem Hut,
das ausgearbeitete Papier doch
gleich zu beschließen. Dem konn-
te eine Mehrheit im Ausschuss
zustimmen und so sollte es nun
durch den Rat finalisiert werden.
Aber weder das Protokoll noch
die vom Sachverständigen gezeig-
te Präsentation lagen zur Rats-
sitzung vor. Die Fraktionen konn-
ten so die Argumente weder nach-
vollziehen noch abwägen.
Übrigens seit Jahren ein Vorgang
steter Kritik, der nichts mit Ferien
oder Personalengpässen zu tun
hat. Der Grund: Protokolle wer-
den von den Protokollführern zwar

fristgerecht erstellt, müssen aber
-der Geschäftsordnung zuwider-
von Bürgermeister oder Beigeord-
netem erst freigegeben werden.
Und das scheint zu dauern.
Wie schon an anderer Stelle ge-
äußert, sprechen gute Gründe für
die Einführung eines Baulandma-
nagements. Komisch nur, dass die
CDU jetzt so auf die Tube drückt,
hatte sie es Anfang 2021 noch
abgelehnt, sich überhaupt mit
dem Thema zu befassen. So
scheint es Wahlkampftaktik, jetzt
auf die Schnelle etwas durchbo-
xen zu wollen, damit man etwas
vorweisen kann.
Der im Rat vorliegende Beschluss-
entwurf öffnet allerdings Tür und
Tor für eine massive Entwicklung
der Gemeinde in die Fläche. Das
lehnen wir klar ab! Dies sieht
übrigens auch der von der Ver-
waltung beauftragte Sachverstän-
dige so. Zudem erweckt der vor-
liegende Text den Eindruck, durch
ein Baulandmanagement solle
insbesondere die Möglichkeit ge-
schaffen werden, Acker künftig
leichter über die Gemeinde zu
Geld machen zu können.
Vor diesem Hintergrund haben wir
einen etwas geänderten Text er-
arbeitet, der als Alternativvor-
schlag zur Abstimmung gestellt
werden soll, sollte der Punkt im
Juli auf die Tagesordnung des Ra-
tes kommen.
Interessant allerdings auch, dass
die CDU immer wieder von „der

Opposition“ spricht. Diese setzt
sich nach allgemeinem Verständ-
nis aus den Parteien zusammen,
die einer Mehrheit im Parlament
gegenüberstehen. Nur hat die CDU
keine Mehrheit, auch wenn sie
immer so tut. Aber das liegt
vielleicht am Selbstverständnis ei-
niger Wortführer, der CDU „gehö-
re“ Wachtberg, wobei nicht einmal
begriffen wird, dass selbst die Mit-
glieder der eigenen Fraktion die

Ende: Aus der Ratsfraktion Wählervereinigung Unser Wachtberg

vorgegebene Zielrichtung nicht
mehr uneingeschränkt mittragen.

Ulrich Feyerabend
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Aus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDP

In Ruhe diskutieren ist keine Wahlkampftaktik
Eilbedarf beim Baulandmanagement nicht zu sehen

Wie gut sind wir auf den Ernstfall vorbereitet?
Podiumsdiskussion zu einem Wachtberger Notfallkonzept am 12. Juni 2025

Wir stellen als FDP am liebsten
das vor, was wir bei anstehenden
Gemeinderatsthemen richtig oder
falsch finden. Da nun aber die größ-
te Gemeinderatsfraktion im letz-
ten „Wir Wachtberger“ Breitsei-
ten gegen die Gesamtheit der
übrigen Fraktionen abfeuert, wol-
len wir darauf direkt antworten.
Es ging um die von fünf Fraktio-
nen, außer der CDU, im Gemein-
derat am 8. Mai beschlossene
Absetzung des „Grundsatzbe-
schluss zum kommunalen Bau-
landmanagement 2035“.
„Reine Wahlkampftaktik“ - was
soll das heißen? Läuft nicht
sowieso der Wahlkampf für Bür-

germeister- und Ratswahl im Sep-
tember auf vollen Touren? Auch
die Tagesordnungen der Aus-
schusssitzungen im Juni sind mit
gewichtigen Themen so voll, dass
der Eindruck entsteht, spätestens
jetzt müssten Projekte im Rat-
haus beschleunigt abgeschlossen
werden, um Vollzug zu melden.
Dann einer breiten Mehrheit, die
nicht schnell mit durchwinken will,
„Wahlkampftaktik“ vorzuwerfen,
ist verfehlte Schuldzuschreibung.
„Große Mehrheit im Planungsaus-
schuss“ - nach CDU-Meinung sol-
len Entscheidungen, die unbe-
schadet durch einen Fachaus-
schuss kommen, im Rat nicht noch

mal infrage gestellt werden. So
als sei der Gemeinderat eigent-
lich überflüssig, wenn die „Fach-
leute“ im Ausschuss doch schon
beschlossen haben. Nach unserer
Meinung falsches politisches Ver-
ständnis.
„Es ging nur darum, die Verwal-
tung vorzuführen“ - dass Proto-
kolle fehlen, wird ärgerlich, wenn
es wiederholt passiert und die
Verwaltung als Begründung „Fe-
rien“ nennt. Dass Unterlagen an
die Fraktionsvorsitzenden ver-
schickt werden, macht sie nicht
automatisch zu öffentlich zugäng-
lichen Dokumenten wie vorgese-
hen. Solche formalen Mängel dür-

fen schon mal zum Anlass genom-
men werden, einen Tagesord-
nungspunkt abzusetzen, für den
es keinen Eilbedarf gibt.
Das Thema Baulandmanagement
wird also voraussichtlich in der
Ratssitzung im Juli behandelt. Dann
kann der Rat noch mal inhaltliche
Fragen prüfen. Zum Beispiel, wo-
für es jetzt einen solchen Selbst-
bindungsbeschluss braucht. Aus
FDP-Sicht sind Vorlagen aus dem
Rathaus grundsätzlich kritisch, bei
denen wie hier eine Stellungnah-
me der Kämmerei fehlt. Da drohen
immer wieder ganz wesentliche
Haushaltsrisiken.

Friedrich Oettler

Was passiert, wenn plötzlich der
Strom ausfällt? Wie gut ist unsere
Gemeinde auf Hochwasser, Cybe-
rangriffe oder andere Krisen vor-
bereitet? Wie können wir unsere
Bürgerinnen und Bürger „fit“ ma-
chen für den Umgang mit solchen
Krisen?
Am Donnerstag, den 12. JuniAm Donnerstag, den 12. JuniAm Donnerstag, den 12. JuniAm Donnerstag, den 12. JuniAm Donnerstag, den 12. Juni
2025,2025,2025,2025,2025, um 19:00 Uhr um 19:00 Uhr um 19:00 Uhr um 19:00 Uhr um 19:00 Uhr,,,,, lädt die lädt die lädt die lädt die lädt die
FDP FDP FDP FDP FDP WWWWWachtberg zur öffentlichenachtberg zur öffentlichenachtberg zur öffentlichenachtberg zur öffentlichenachtberg zur öffentlichen
Podiumsdiskussion „WachtbergerPodiumsdiskussion „WachtbergerPodiumsdiskussion „WachtbergerPodiumsdiskussion „WachtbergerPodiumsdiskussion „Wachtberger
Notfallkonzept für Blackout undNotfallkonzept für Blackout undNotfallkonzept für Blackout undNotfallkonzept für Blackout undNotfallkonzept für Blackout und
andere Katastrophenlagen“ inandere Katastrophenlagen“ inandere Katastrophenlagen“ inandere Katastrophenlagen“ inandere Katastrophenlagen“ in
den Köllenhof in den Köllenhof in den Köllenhof in den Köllenhof in den Köllenhof in WWWWWachtberg-Lie-achtberg-Lie-achtberg-Lie-achtberg-Lie-achtberg-Lie-
ßem ein.ßem ein.ßem ein.ßem ein.ßem ein.

Auf dem Podium diskutieren:
1. Dr. Werner Pfeil (FDP), Mitglied
des Landtags NRW und Sprecher
des Parlamentarischen Untersu-
chungsausschusses zur Hochwas-
serkatastrophe
2. Frederic Seebohm, VorsorgeAn-
walt
3. Robert Osten, Berater für Not-
fall- und Krisenmanagement. IT-
Leiter und CISO eines internatio-
nal agierenden Unternehmens
Moderiert wird die Veranstaltung
von Sabine S. Groth, Bürgermeis-
terkandidatin von FDP, Unser
Wachtberg, SPD, UWG.

Ende: Aus der Ratsfraktion FDP

Diskutiert werden unter anderem
folgende Fragen:
1. Welche Aufgaben muss eine
Gemeinde bei Katastrophen,
Großschäden und Notlagen be-
wältigen?
2. Wie kann sich eine kleine kreis-
angehörige Gemeinde in NRW
konkret vorbereiten?
3. Welche Strukturen muss sie
hierfür vorsehen und beüben?
4. Wie kann vor Ort Resilienz ge-
fördert werden?
5. Wie können die Bürgerinnen
und Bürger vorbereitet und „mit-
genommen“ werden?

Die Veranstaltung richtet sich an
alle Bürgerinnen und Bürger, die
sich für die Sicherheit und Krisen-
vorsorge in ihrer Gemeinde inter-
essieren. Der Eintritt ist frei, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Friedrich Oettler

Kreisverwaltung am 20. Juni geschlossen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die Kreis-
verwaltung im Siegburger Kreis-
haus ist am Freitag nach Fron-
leichnam, also am 20. Juni, ge-
schlossen. Dies gilt auch für die
Dienststellen der Kreisverwal-
tung im Technopark in Sankt Au-
gustin, die Außenstelle des Stra-
ßenverkehrsamtes in Mecken-

heim, sowie für die Familien- und
Erziehungsberatungsstellen des
Rhein-Sieg-Kreises und die Ju-
gendhilfezentren in Eitorf, Me-
ckenheim und Neunkirchen-Seel-
scheid.
Das digitale Angebot der Kreis-
verwaltung über www.rhein-sieg-
kreis.de/online-dienstleistungen

ermöglicht es jedoch, auch wäh-
rend des Brückentags einzelne
„Behördengänge“ im Internet zu
erledigen.
Die Rettungsleitstelle und die Feu-
erwehr sind wie immer rund um
die Uhr für die Bürgerinnen und
Bürger über die 112 erreichbar.
Gehörlose Menschen können sich

im Notfall über die bundesweit
einheitliche Telefax-Nummer 112
an die Leitstelle des Rhein-Sieg-
Kreises wenden.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kreisverwaltung ste-
hen den Bürgerinnen und Bürgern
ab Montag, 23. Juni, wieder wie
gewohnt zur Verfügung.
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Die Mobilität als Sprungbrett in die Zukunft
Gefragter denn je: eine Karriere im Kraftfahrzeuggewerbe

(DJD). Die duale Ausbildung im Kfz-
Gewerbe boomt: Die Zahl der neu-
en Ausbildungsverträge für Kfz-
Mechatroniker/innen ist auf dem
höchsten Stand seit 20 Jahren.
Mit 25.221 neuen Azubis im letz-
ten Jahr gehört der Beruf zu den
gefragtesten in Deutschland. Der
Grund? Die Automobilbranche
befindet sich im Wandel. Alterna-
tive Antriebe, die zunehmende
Digitalisierung und modernste
Technologien machen die Berufs-
wege in der Kfz-Branche span-

nender und vielseitiger denn je.
Wer heute eine Ausbildung im Kfz-
Gewerbe beginnt, arbeitet mit an
der Zukunft der Mobilität und hat
exzellente Karriereperspektiven.
Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-
tech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunft
Moderne Fahrzeuge sind rollende
Computer mit hoch entwickelten
Assistenzsystemen, vernetzter
Technik und innovativen Diagno-
severfahren. Die Ausbildung zum
Kfz-Mechatroniker oder zur Kfz-
Mechatronikerin bietet eine Mi-
schung aus fundierter Theorie und
praxisnaher Arbeit in Werkstät-
ten oder Autohäusern. Dabei ler-
nen die Auszubildenden alles über
Motoren, Elektromobilität, Hoch-
voltsysteme und digitale Fahr-
zeugsysteme. Das macht den Be-
ruf nicht nur anspruchsvoll, son-
dern auch extrem zukunftssicher.
Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-
ten wollenten wollenten wollenten wollenten wollen
Lange galt der Kfz-Bereich als
Männerdomäne, doch das ändert
sich: Immer mehr Frauen ent-
scheiden sich für eine Ausbildung
in der Branche. Der Anteil weibli-
cher Azubis wächst stetig, denn
technisches Know-how und Be-
geisterung für Innovationen sind
keine Frage des Geschlechts. Viel-
falt wird im Kfz-Gewerbe großge-
schrieben - auch für Quereinstei-
ger, Studienabbrecher oder Men-
schen mit Migrationshintergrund
gibt es attraktive Möglichkeiten,
in die Branche einzusteigen. Inte-
ressierte können sich auf der

Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Ge-Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Ge-Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Ge-Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Ge-Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Ge-
schlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-schlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-schlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-schlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-schlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraft-
fahrzeuggewerbesfahrzeuggewerbesfahrzeuggewerbesfahrzeuggewerbesfahrzeuggewerbes

Plattform www.wasmitautos.com
über Ausbildungsmöglichkeiten
und Karrierepfade informieren
und mit dem Chatbot CarLa di-
rekt ihre Fragen klären.
Vielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige Karrieremöglichkeiten
und ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektiven
Nach der Ausbildung stehen zahl-
reiche Wege offen. So kann man
sich auf spezielle Fahrzeugtech-
niken konzentrieren, als Kfz-Meis-

ter oder -Meisterin eine eigene
Werkstatt führen oder sich im Au-
tomobilhandel weiterentwickeln.
Auch betriebswirtschaftliche Kar-
rieren, beispielsweise in der Ver-
kaufsleitung oder als geprüfter
Automobilverkäufer, sind möglich.
Die Branche bietet zahlreiche
Weiterbildungen, mit denen sich
Karrierewege individuell planen
und absichern lassen. (DJD)

Die Kfz-Branche bietet viele Be-Die Kfz-Branche bietet viele Be-Die Kfz-Branche bietet viele Be-Die Kfz-Branche bietet viele Be-Die Kfz-Branche bietet viele Be-
rufschancen - nicht nur in der Werk-rufschancen - nicht nur in der Werk-rufschancen - nicht nur in der Werk-rufschancen - nicht nur in der Werk-rufschancen - nicht nur in der Werk-
statt, sondern auch in der Bera-statt, sondern auch in der Bera-statt, sondern auch in der Bera-statt, sondern auch in der Bera-statt, sondern auch in der Bera-
tung und im kaufmännischen Be-tung und im kaufmännischen Be-tung und im kaufmännischen Be-tung und im kaufmännischen Be-tung und im kaufmännischen Be-
reich.reich.reich.reich.reich.
Foto: DJD/WirtschaftsgesellschaftFoto: DJD/WirtschaftsgesellschaftFoto: DJD/WirtschaftsgesellschaftFoto: DJD/WirtschaftsgesellschaftFoto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft
des  Kraf t fahrzeuggewerbes/des  Kraf t fahrzeuggewerbes/des  Kraf t fahrzeuggewerbes/des  Kraf t fahrzeuggewerbes/des  Kraf t fahrzeuggewerbes/
Andreas FenqlerAndreas FenqlerAndreas FenqlerAndreas FenqlerAndreas Fenqler
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Günstig. Nah. Sicher.
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Drachengas
< 4.000 kWh 12,64 ct/kWh GP 104,21 €

4.001 - 50.000 kWh  9,78 ct/kWh GP 211,31 € 

> 50.001 kWh 9,62 ct/kWh  GP 311,27 €

Drachenstrom  34,16 ct/kWh  GP 137,00 €

Die Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inkl. 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker
Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien lei-
den. Welche Vorteile Holzfußbo-
den für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt der
Verband der Deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft mit
einem Parkettboden eine ausge-
zeichnete Wahl - insbesondere,
wenn Allergien eine Rolle spie-
len. Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum Angriffs-
fläche für Staub oder Allergene.
Außerdem lädt der Boden sich
nicht elektrostatisch auf und bin-
det daher keinen Staub oder Pol-
len. Er ist daher leicht zu reinigen
- ideale Voraussetzungen für eine
gesunde Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren von
den hygienischen Eigenschaften
des Parkettbodens“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid. „Pol-
len, Hausstaub oder andere Aller-
gene finden auf der glatten Holz-
oberfläche keinen Halt. Sie lassen
sich mit Staubsauger und Wisch-

wasser zuverlässig entfernen - das
gilt auch für alle anderen Ver-
schmutzungen.“ Damit reduziert
sich die Allergenbelastung in den
eigenen vier Wänden spürbar.
Natürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank Holz
Ein weiterer Pluspunkt für die
Wohngesundheit: Parkett regu-
liert auf natürliche Weise das
Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuchtig-
keit aus der Luft auf und geben
sie bei trockener Raumluft lang-
sam wieder ab. So schwankt die
Luftfeuchtigkeit weniger extrem -
gerade in heißen Sommermona-
ten ein Effekt, der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett
läuft, dem fällt noch ein positiver
Effekt auf: Anders als Fliesen oder
Steinböden fühlt sich Parkett sel-
ten unangenehm kalt an - sogar
im Winter. Das liegt an den natür-
lichen Eigenschaften des Holzes.
Es isoliert gut und nimmt die Kör-
perwärme des Fußes nur langsam
auf. So entsteht ein angenehm
warmes Gefühl, obwohl der Bo-
den gar nicht aktiv beheizt ist.
„Die behagliche Wärme an den
Füßen und das angenehme Raum-
klima fördern das allgemeine

Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche.
Bildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AGBildquelle: Leifheit AG

Wohlbefinden und die Erholung -
besonders in Schlafzimmern und
Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auch
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-

schen Holzarten entscheidet, trifft
zudem eine nachhaltige und kli-
mafreundliche Wahl. Denn in
Deutschland wird dem Wald jedes
Jahr weniger Holz entnommen als
wieder nachwächst. Während sie
wachsen, entziehen die Bäume
der Atmosphäre Kohlendioxid, das
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Markisen
+  In Deutschland gefertigte Markenware

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Markisenstoff in Premiumqualität

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

dauerhaft im Holz gespeichert
bleibt - auch dann noch, wenn es
als Parkettboden jahrzehntelang
genutzt wird. „Nachhaltige Forst-
wirtschaft leistet einen wichtigen
Klimaschutzbeitrag. Unsere Mit-
gliedsunternehmen haben sich
diesem Prinzip verpflichtet.“, er-

klärt vdp-Vorsitzender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschen
PPPPParkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde 1950
in Wiesbaden gegründet. Seit
2006 befindet sich die Geschäfts-
stelle in Bad Honnef. Zurzeit sind

Weil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich Allergene
und Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AG

17 Parkett-Hersteller im vdp or-
ganisiert, die mehr als 90 Prozent
der deutschen Parkettproduktion
repräsentieren. Auf seiner Websi-

te www.parkett.de informiert der
vdp Fachleute und Endverbraucher
über alles Wissenswerte rund um
das Parkett.
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Jetzt bewerben und gewinnen: Exklusiver Freibad-
Vormittag für weiterführende Schulen im AGGUA 2025

Thementag „Midsummer“:
Nordisch entspannen in der AGGUA Sauna & Lounge

Ein perfekter Start in die Som-
merferien: Mit allen Freunden und
Mitschülern einen unvergessli-
chen Vormittag im AGGUA Frei-
bad verbringen - und das kosten-
los! Weiterführende Schulen aus
Troisdorf, der Region und aus Bonn
haben erneut die Chance, einen
exklusiven Freibad-Vormittag zu
gewinnen. Vom 2. bis 13. Juni kön-
nen sich Schulen mit einem krea-
tiven Reel bewerben und zeigen,
warum sie eine erfrischende Aus-
zeit verdient haben. Die Schule,
deren Social Media-Beitrag die
meisten Likes sammelt, gewinnt -
gezählt werden sämtliche Likes
auf Instagram, Facebook sowie
auf den offiziellen AGGUA- und
Schulaccounts.
Mit Kreativität zum Sieg - So funk-Mit Kreativität zum Sieg - So funk-Mit Kreativität zum Sieg - So funk-Mit Kreativität zum Sieg - So funk-Mit Kreativität zum Sieg - So funk-
tioniert die tioniert die tioniert die tioniert die tioniert die TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
Mitmachen ist ganz einfach: Er-
stellt ein kurzes, kreatives Han-
dyvideo, das zeigt, warum eure
Schule den Freibad-Tag verdient
hat. „Ob ausgefallen, witzig oder
besonders ideenreich - wir freuen
uns auf jede Menge kreative Bei-
träge! Es reicht völlig, wenn ein-
zelne Schüler oder kleine Grup-
pen die Botschafter der Schule
sind“, erklärt AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon. Das Vi-

deo wird auf dem Instagram- oder
Facebook-Account der Schule ge-
postet und auf Instagram mit
@aggua_troisdorf oder auf Face-
book mit @AGGUA Troisdorf ver-
linkt. Wenn die Schule keinen ei-
genen Account hat, kann das Vi-
deo bis zum 13. Juni an
info@aggua.de gesendet werden,
damit es über den AGGUA-Account
veröffentlicht wird.
Exklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für die
GewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschule
Die Schülerinnen und Schüler der
Gewinner-Schule dürfen sich auf
einen kompletten Vormittag im
AGGUA Freibad freuen! Der Ter-
min wird individuell mit der Ge-
winnerschule abgestimmt und fin-
det zwischen 9 und 13 Uhr entwe-
der in der Woche vor oder nach
den Sommerferien statt.
Während dieses Vormittags sind
alle Becken unter professionel-
ler Aufsicht des AGGUA-Teams
geöffnet. Die Aufsichtspflicht der
Schülerinnen und Schüler obliegt
wie bei jedem Schulausflug den
begleitenden Lehrerinnen und
Lehrern. Es gibt keine Besucher-
grenzen - das AGGUA Freibad
öffnet an diesem Vormittag aus-
schließlich für die Gewinner-
schule.

Fairplay geht vor - keine ChanceFairplay geht vor - keine ChanceFairplay geht vor - keine ChanceFairplay geht vor - keine ChanceFairplay geht vor - keine Chance
für Fake-Likesfür Fake-Likesfür Fake-Likesfür Fake-Likesfür Fake-Likes
„Wir möchten einen fairen Wett-
bewerb für alle Schulen gewähr-
leisten. Deshalb behalten wir uns
vor, offensichtlich manipulierte
Beiträge, insbesondere gekaufte

Likes oder Likes von Fake-Ac-
counts, vom Wettbewerb auszu-
schließen. Echte Kreativität und
Fairplay zählt!“, stellt Simon klar,
die sich schon auf viele kreative
Bewerbungen freut und den Teil-
nehmern viel Glück wünscht.

Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-
Realschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen JahrRealschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen JahrRealschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen JahrRealschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen JahrRealschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen Jahr
gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-
werb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag imwerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag imwerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag imwerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag imwerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im
AGGUA Freibad.AGGUA Freibad.AGGUA Freibad.AGGUA Freibad.AGGUA Freibad.

Am Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht die
AGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz im
Zeichen des LichtsZeichen des LichtsZeichen des LichtsZeichen des LichtsZeichen des Lichts,,,,, der  der  der  der  der WärmeWärmeWärmeWärmeWärme
und der nordischen Gelassenheit:und der nordischen Gelassenheit:und der nordischen Gelassenheit:und der nordischen Gelassenheit:und der nordischen Gelassenheit:
Gefeiert wird Mittsommer - dieGefeiert wird Mittsommer - dieGefeiert wird Mittsommer - dieGefeiert wird Mittsommer - dieGefeiert wird Mittsommer - die
Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-
ten Stand erreicht, die Nächte amten Stand erreicht, die Nächte amten Stand erreicht, die Nächte amten Stand erreicht, die Nächte amten Stand erreicht, die Nächte am
kürzesten sind und man gemein-kürzesten sind und man gemein-kürzesten sind und man gemein-kürzesten sind und man gemein-kürzesten sind und man gemein-
sam innehält.sam innehält.sam innehält.sam innehält.sam innehält.
Die Saunagäste erwartet ein ab-
wechslungsreicher Aufgussplan
mit insgesamt sechs stimmungs-
vollen Zeremonien - darunter eine
Dampfbadzeremonie, Aufgüsse
unter dem Motto „Johannisfeu-
er“ sowie eine Klangreise zur
Sommersonnenwende.
Den Auftakt bildet um 16 Uhr der
Aufguss „Fest des Lichtes und der
Natur“. Im Stundentakt folgen
dann entspannende Rituale mit
passenden Düften wie belebender

Latschen- und Zirbelkiefer, Wenik
und Lavendel oder verschiedenen
erfrischenden Zitrusaromen. Die
Aufgüsse finden in der Baumhaus-
sauna, der Pfahlhaussauna, im
Dampfbad und in der Panorama-
sauna statt. Peelings und thema-
tisch abgestimmte kleine Beiga-
ben runden das Angebot ab.
„Das nordische Mittsommerfest
ist geprägt von der Liebe zur Na-
tur, Licht, Lebensfreude und Tra-
dition - perfekt für einen stim-
mungsvollen Saunatag“, so AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon. Verstärkt wird der Kurzur-
laub vom Alltag durch eine at-
mosphärische Hommage an das
skandinavische Lebensgefühl: Die
weitläufige Saunalandschaft wird
mit Blumen, Lichterketten und Fa-
ckeln dekoriert sein.

Die AGGUA Sauna & Lounge trägt
das Qualitätszeichen „Sauna-Pre-
mium“ des Deutschen Sauna-
Bundes - ein Gütesiegel für durch-
dachte Ausstattung, stilvolles
Ambiente und rundum stimmige
Erholung. Sieben verschiedene
Themenbereiche, großzügige Ru-

hezonen und der freie Blick in die
Naturlandschaft der Aggerauen
schaffen ideale Bedingungen für
ein entspanntes Saunaerlebnis.
Alle Programmpunkte sind im re-
gulären Saunatarif enthalten.
Weitere Informationen unter:
www.aggua.de.
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Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn, 0228/231761

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstraße 189, 53179 Bonn, 0228/344004

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstraße 159b, 53175 Bonn, 0228/315648

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn, 0228/340435

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstraße 49, 53125 Bonn, 0228/252289

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228/341616

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest
9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermi-
ne nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.06.2025 um 10 Uhr13.06.2025 um 10 Uhr13.06.2025 um 10 Uhr13.06.2025 um 10 Uhr13.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Prei-
se, bitte alles anbieten.
Tel: 0178- 2492529

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:
Trödel, bis hin zu Hausauflösungen &
Entrümpelungen, Nachlässe.
Schmuck, Uhren, Münzen, Militäria
WK1 WK2, Porzellan & vieles mehr,
Einfach alles anbieten. Ein Anruf, der
sich lohnt. Tel: 02241 9053724. Mirkos

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE

Auf die Kohlen,  

fertig, los!

Jetzt ist  

Grillzeit!

Unsere Angebote
gültig von 10.06.  bis 14.06.2025

gü
b

aus der 

Nordsee, praktisch grätenfrei, 

100g: 2,99 €
 

frikadellen, Stück:

 

100g: 2,99 €
 

100g: 2,99 €
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